
5] Und als einige von dem Tempel sagten, dass er mit schönen 

Steinen und Kleinoden geschmückt sei, sprach er: 6] Es wird die 

Zeit kommen, in der von allem, was ihr seht, nicht ein Stein auf 

dem andern gelassen wird, der nicht zerbrochen werde. 

Kontext: Jesus reinigte den Tempel. Daraufhin 

ergaben sich viele Diskussionen mit den Pharisäern 

und Schriftgelehrten.  

7] Sie fragten ihn aber: Meister, wann wird das [alles] geschehen? 

Und was wird das Zeichen sein, wenn das geschehen wird? 

Die Frage der Jünger: Eine Frage nach der 

Zerstörung des Tempels und dem letzten Gericht. 

Jesu Antwort bezieht sich auf die ganze letzte Zeit. 

Beginnend mit der Verfolgung der Gemeinde, der 

Zerstörung Jerusalems und dem letzten Gericht. 

8] Er aber sprach: Seht zu, lasst euch nicht verführen. Denn viele 

werden kommen unter meinem Namen und sagen: Ich bin's, und: 

Die Zeit ist herbeigekommen. - Folgt ihnen nicht nach! 9] Wenn 

ihr aber hören werdet von Kriegen und Aufruhr, so entsetzt euch 

nicht. Denn das muss zuvor geschehen; aber das Ende ist noch 

nicht so bald da. 10] Dann sprach er zu ihnen: Ein Volk wird sich 

erheben gegen das andere und ein Reich gegen das andere, 11] 

und es werden geschehen große Erdbeben und hier und dort 

Hungersnöte und Seuchen; auch werden Schrecknisse und vom 

Himmel her große Zeichen geschehen. 

Dinge die vor dem Ende geschehen: 

- Verführung 

- Kriege, Unruhen und Katastrophen 

12] Aber vor diesem allen werden sie Hand an euch legen und 

euch verfolgen, und werden euch überantworten den Synagogen 

und Gefängnissen und euch vor Könige und Statthalter führen um 

meines Namens willen. 13] Das wird euch widerfahren zu einem 

Zeugnis. 14] So nehmt nun zu Herzen, dass ihr euch nicht vorher 

sorgt, wie ihr euch verantworten sollt. 15] Denn ich will euch 

Mund und Weisheit geben, der alle eure Gegner nicht 

widerstehen noch widersprechen können.  

Von Beginn an wird es Verfolgung geben: 

- Zum Zeugnis für Christus 

- Der HG wird euch beistehen 

- Petrus, Johannes, Pls, Stephanus… haben 

diese Verheißungen erfahren (vgl. Apg.) 

16] Ihr werdet aber verraten werden von Eltern, Brüdern, 

Verwandten und Freunden; und man wird einige von euch töten. 

17] Und ihr werdet gehasst sein von jedermann um meines 

Namens willen. 18] Und kein Haar von eurem Haupt soll 

verlorengehen. 19] Seid standhaft, und ihr werdet euer Leben 

gewinnen. 

Bewahrung im Glauben zum ewigen Leben 

- darum seid getrost 

- darum seid standhaft 

 

20] Wenn ihr aber sehen werdet, dass Jerusalem von einem Heer 

belagert wird, dann erkennt, dass seine Verwüstung nahe 

herbeigekommen ist. 21] Alsdann, wer in Judäa ist, der fliehe ins 

Gebirge, und wer in der Stadt ist, gehe hinaus, und wer auf dem 

Lande ist, komme nicht herein. 22] Denn das sind die Tage der 

Vergeltung, dass erfüllt werde alles, was geschrieben ist. 23] Weh 

aber den Schwangeren und den Stillenden in jenen Tagen! Denn 

es wird große Not auf Erden sein und Zorn über dies Volk 

kommen, 24] und sie werden fallen durch die Schärfe des 

Schwertes und gefangen weggeführt unter alle Völker, und 

Jerusalem wird zertreten werden von den Heiden, bis die Zeiten 

der Heiden erfüllt sind. 

Die Zerstörung Jerusalem als Vorschattung des 

Endes und die Zeit der Heiden 

- die Zerstörung kommt aufgrund der 

Ablehnung Jesu (vgl. AT) 

- die Heiden werden einerseits das 

Gerichtswerkzeug Gottes sein, andererseits 

werden auch sie das Heil erfahren 

25] Und es werden Zeichen geschehen an Sonne und Mond und 

Sternen, und auf Erden wird den Völkern bange sein, und sie 

werden verzagen vor dem Brausen und Wogen des Meeres, 26] 

und die Menschen werden vergehen vor Furcht und in Erwartung 

der Dinge, die kommen sollen über die ganze Erde; denn die 

Kräfte der Himmel werden ins Wanken kommen. 27] Und alsdann 

werden sie sehen den Menschensohn kommen in einer Wolke mit 

großer Kraft und Herrlichkeit. 28] Wenn aber dieses anfängt zu 

geschehen, dann seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure 

Erlösung naht. 

Das Kommen des Menschensohnes 

- die Wiederkunft Christi wird von 

kosmischen Zeichen begleitet sein 

- die Wiederkunft bedeutet das Gericht für 

die Ungläubigen 

- die Gläubigen aber dürfen ihre Häupter 

erheben und sich freuen 

 


